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Sommario/riassunto Sanctions law is currently the subject of numerous reform discussions.
Encouraged by judgments of the European Court of Human Rights and
the Federal Constitutional Court, the right of preventive detention has
already been changed in recent years. To change the right of
accommodation in the psychiatric hospital acc. § 63 StGB is a
discussion draft of the federal-state working group before. However, it
must be asked if and when changes in individual regulations do not
lead to a change in the two-lane sanction system per se. For this
reason, the Criminal Science Colloquium in 2014 set itself the task of
focusing on the system of custodial sanctions as a whole and of
identifying any possible need for reform. The annual Criminal Science
Colloquium takes up current topics in the field of the entire criminal
law and wants to enrich the technical discussion through scientific
exchange. This volume contributes to the reform discussion in the field
of sanctions law.
Das Sanktionenrecht ist derzeit Gegenstand zahlreicher
Reformdiskussionen. Angestoßen durch Urteile des Europäischen
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Gerichtshofs für Menschenrechte und des Bundesverfassungsgerichts
wurde das Recht der Sicherungsverwahrung in den vergangenen Jahren
bereits verändert. Zu einer Änderung des Rechts der Unterbringung im
Psychiatrischen Krankenhaus gem. § 63 StGB liegt ein
Diskussionsentwurf der Bund-Länder-Arbeitsgruppe vor. Zu fragen ist
jedoch, ob und wann Veränderungen einzelner Vorschriften nicht auch
zu einer Veränderung des zweispurigen Sanktionensystems an sich
führen. Aus diesem Grund machte es sich das
Kriminalwissenschaftliche Kolloquium 2014 zur Aufgabe, das System
der freiheitsentziehenden Sanktionen als Ganzes in den Blick zu
nehmen und einen möglicherweise bestehenden Reformbedarf
herauszuarbeiten. Das jährlich stattfindende Kriminalwissenschaftliche
Kolloquium greift jeweils aktuelle Themen aus dem Bereich der
gesamten Strafrechtswissenschaften auf und möchte die fachliche
Diskussion im Wege des wissenschaftlichen Austauschs bereichern.
Dieser Band liefert einen Beitrag zur Reformdiskussion im Bereich des
Sanktionenrechts.


